
Datenschutzerklärung 

Im Folgenden wird der Zweck für die Verarbeitung nach Art. 6 DSGVO erläutert. 

Die bei Anmeldung für einen Kurs abgefragten Daten werden zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
und zur Vertragserfüllung verwendet. Hierbei wird zwischen zwingend anzugebenden Daten und freiwillig 
anzugebenden Daten unterschieden. Ohne die zwingend anzugebenden Daten (Vor- und Nachname, Adresse, 
Telefonnummer, Email-Adresse) kann kein Vertrag geschlossen werden. 

Die Abfrage Ihrer Festnetz- bzw. Mobilfunknummer und Email-Adresse erfolgt mit dem Ziel, Sie bei 
Kursänderungen bzw. Kursabsagen unmittelbar kontaktieren zu können. Bitte bezahlen Sie: Wenn Sie uns 
diese Daten nicht zur Verfügung stellen, können wir Sie ggf. nicht rechtzeitig erreichen. Auch die weiteren 
freiwilligen Angaben werden zur Vertragsdurchführung verwendet. 

Durch Angabe von IBAN, Name und Vorname des Kontoinhabers können Sie uns ein Lastschriftmandat erteilen. 
Die freiwilligen Zusatzangaben dienen ebenfalls der Durchführung des Lastschriftmandats. Wenn Sie uns die 
erforderlichen Bankdaten nicht bereitstellen, erfolgt keine Lastschrift und Sie müssen die Zahlung des 
Kursbeitrags anderweitig vornehmen. 

Sämtliche von Ihnen bereitgestellten Daten werden elektronisch gespeichert. Die Nichtangabe von freiwilligen 
Daten hat keine Auswirkungen. 

Speicherdauer und Löschung von Daten 

Mitgeteilte Bankdaten werden nach Widerruf der Einzugsermächtigung, erfolgreicher Bezahlung des 
Kursbeitrags (bzw. bei Dauerlastschriftmandaten) 36 Monate nach letztmaliger Inanspruchnahme gelöscht. 

Weitergabe Ihrer Daten 

Wir geben Ihre Daten nur an Dritte weiter, wenn wir hierzu aufgrund des geltenden Rechts berechtigt oder 
verpflichtet sind. Gleiches gilt, wenn wir Ihre Daten von Dritten erhalten. 

Wir geben Ihren Namen, Ihre E-Mailadresse und – soweit angegeben – Ihre Telefonnummer, an die jeweiligen 
Kursleiter zur Vorbereitung und Durchführung des Kurses weiter. Dies umfasst auch die Kontaktaufnahme bei 
Änderungen. 

Datensicherheit 

Wir treffen alle notwendigen technischen und organisatorischen Sicherheitsmaßnahmen, um Ihre 
personenbezogenen Daten vor Verlust und Missbrauch zu schützen. So werden Ihre Daten in einer sicheren 
Betriebsumgebung gespeichert, die der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist. 

Im Rahmen Ihrer Anmeldung für einen Kurs per Internet werden Ihre personenbezogenen Daten verschlüsselt 
übertragen. Hierzu verwenden wir insbesondere die Verschlüsselungs-technologie SSL (Secure Socket Layer). 

Bitte beachten Sie, dass bei der Kommunikation per E-Mail keine vollständige Vertraulichkeit und 
Datensicherheit gewährleistet ist. Wir empfehlen daher bei vertraulichen Informationen den Postweg. 

Ihre Rechte 

Sie haben jederzeit das Recht, unentgeltlich Auskunft über die bei der VHS gespeicherten Daten zu erhalten, 
unrichtige Daten zu korrigieren sowie Daten sperren oder löschen zu lassen.  

Ferner können Sie den Datenverarbeitungen widersprechen und Ihre Daten durch uns auf jemand anderen 
übertragen lassen. Darüber hinaus sind Sie berechtigt, unrichtige Daten korrigieren, sperren oder löschen zu 
lassen. Zudem haben Sie das Recht, erteilte Einwilligungen mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 
Weiterhin haben Sie grundsätzlich das Recht, sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren. 


